
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 

Wohnbörse: Endlich anders Wohnen! 

Mit neuen Wohnformen in die Zukunft   
in Stadt und Landkreis Göttingen 
 
Samstag, der 27. August 2022 
 
 

Viele Menschen denken über eine Veränderung Ihrer Wohnsituation nach und suchen 

Inspirationen oder sind schon längst dabei, neue Ideen umzusetzen. Für Austausch und 

Informationen rund ums Thema neue gemeinschaftliche Wohnformen fand am Samstag, 27. 

August 2022 eine Wohnbörse auf dem Gelände der „musa – Das Kulturzentrum“ im Hagenweg 2a 

in Göttingen statt. Gemeinsam mit der Servicestelle Wohnberatung (Landkreis Göttingen) und der 

Freien Altenarbeit Göttingen e.V. (Regionalstelle des FORUMs gemeinschaftliches Wohnen) 

veranstaltete die Wohnraumagentur (Stadt Göttingen) diesen Tag zum Kennenlernen, Netzwerken 

und Informieren.  

 

Wohnvorstellungen verändern sich 
Unsere Gesellschaft wird älter, bunter und vielfältiger und auch die Wohnvorstellungen verändern 
sich im Laufe des Lebens. Ob bei neuen Bauvorhaben oder beim Wohnen im Bestand, die 
Bürger*innen in Stadt und Landkreis wollen eigene Ideen entwickeln und sich an der Gestaltung 
bestehender und zukünftiger Wohnquartiere und -orte beteiligen. Die Herausforderungen sind groß: 
Klimaschutz, Bezahlbarkeit von Wohnraum und demographischer Entwicklung. Hier braucht es 
nachhaltige Konzepte und Lösungsansätze, die soziale, bauliche und ökologische Fragen miteinander 
verknüpfen. 

 
Gemeinsam Lösungsansätze finden 
In selbstorganisierten gemeinschaftlichen Wohnformen können zukünftige Bewohner*innen nicht 
nur ihre Wohnmöglichkeiten selbst initiieren und gestalten, sondern finden häufig auch gemeinsame 
Lösungen. „Die Stadt Göttingen ist sich dieser besonderen Bedeutung gemeinschaftlicher 
Wohnprojekte für die Stadtentwicklung sehr bewusst“, so Oberbürgermeisterin Petra Broistedt. „Mit 
der Koordinierungsstelle für gemeinschaftliches Wohnen in Göttingen haben wir inzwischen ein 
tragfähiges Netzwerk und Beratungsangebot aufgebaut und werden Wohninitiativen mit der 
Entwicklung neuer Baugebiete in den nächsten Jahren auch gute Flächen in der Stadt für die 
Realisierung neuer innovativer und sozialer Projekte anbieten können.“  
 

Neue Wohnformen und -projekte realisieren 
In Stadt und Landkreis entwickeln Wohninitiativen zusammen mit ehrenamtlicher und 

professioneller Unterstützung generationenübergreifendes Wohnen, Alten-Wohngemeinschaften, 

neue Genossenschaften, Initiativen auf Mietbasis oder Projekte, die Wohnen und Arbeiten 

verbinden. So entstehen vielfältige Wohnprojekte, die lebendige Nachbarschaften mit guter 

Wohnqualität und nachhaltigen, anpassungsfähigen Wohnkonzepten schaffen. Das gilt nicht nur im 

Quartier in der Stadt, sondern auch für die Orte im Landkreis. „Wohninitiativen sind eine echte 

Chance für Gemeinden im Landkreis. Wenn Menschen im Alter so lange wie möglich in der 

gewohnten Umgebung bleiben und sich dort auch versorgen können, ist das ein wichtiger Beitrag zur 

Stärkung nachbarschaftlicher Strukturen und Umnutzungen von Bestandsgebäuden. Davon profitiert 

der ganze Ort“, so Landrat Marcel Riethig. 

Eine Wohnbörse schafft Möglichkeiten, sich rund um neues und gemeinschaftliches Wohnen zu 
informieren. 
 
 
 



Vielfältiges Angebot auf der Wohnbörse 
 

Zur Eröffnung gab es Vorträge zu aktuellen Planungen 

und Projekten zur Förderung neuer gemeinschaftlicher 

Wohnformen in Stadt und Landkreis von Maik 

Lindemann (Leitung des Fachbereichs Planung, 

Bauordnung und Vermessung, Stadt Kassel) und Hartmut 

Wolter (Regionalstelle des FORUMs gemeinschaftliches 

Wohnen, Freie Altenarbeit Göttingen).  

Auf einem Markt der Möglichkeiten stellten sich von 

11.00 bis 16.00 Uhr lokale und bundesweite 

Akteur*innen mit Infoständen und Aktionen vor. Hier 

konnten Wohninitiativen und -projekte nach neuen 

Mitstreiter*innen suchen und Fachleute und 

Institutionen teilten ihr Wissen und informierten über 

Beratungsangebote und Aktivitäten. Eine Liste der 

beteiligten Akteure findet sich im Anhang 

 

 

Die kleinen Besucher*innen konnten sich draußen im 

„KinderBaukollektiv“ kreativ austoben.  

Den Schluss der Veranstaltung rundete das Ringelnatz-

Trio aus Göttingen mit Jazz- und Swingmusik ab. 

Zur vollen Stunde wurden folgende Workshops 

angeboten: 

 „groß geDACHt“ – Wie funktioniert eine 

Dachgenossenschaft mit Sabine Conti 

(Innova eG) 

 

 „Klein aber Fein“ – Zusammenwohnen im 

Einfamilienhaus mit Johanna Kliegel 

(Wohnraumagentur, Stadt Göttingen)  

 

 „Für Alle mit Allen“ – Ein inklusives 

Wohnprojekt gründen mit Henrik Thunecke 

(terra est vita – gGmbH, Leitung Hof in 

Belau) 

    



Wir danken allen Wohninitiativen & -projekten, 

Teilnehmer*innen und Unterstützer*innen  

 

Initiativen und Projekte 

 AG Wohnen in der Stadt 

 AndersLeben  

 Für Sich & Zusammen 

 Gemeinsam kreativ im Grünen 

 GÖmeinsam 

 Grünes Haus an der Ecke (Mietshäusersyndikat) 

 Inklusive Traum-WG 

 OM10 (Mietshäusersyndikat) 

 Tiny-Haus-Siedlung 

 

Akteur*innen 

Architektenkammer Niedersachsen 

Bestzeit – Sparkasse  

Bürgergenossenschaft Bad Grund  

Bundesverband Baugemeinschaften e.V. 

Energieagentur Göttingen 

Eva Meurer Stiftung 

Freie Altenarbeit Göttingen e.V.  

FORUM gemeinschaftliches Wohnen 

GLS Bank 

Innova – Genossenschaften 

Mieterverein Göttingen e.V. 

Niedersachsenbüro – Neues Wohnen im Alter 

Senioren- und Pflegestützpunkt Stadt / Landkreis 

Stadt Göttingen 

Wohnraumagentur 

Referat für nachhaltige Stadtentwicklung 

FB61 Grundstücke und Stadtentwicklung 

Stiftung TRIAS  

WOHN:SINN (mit Projekt „WG am Eck“/Pohlheim)  

 

 

Alle Bilder in der Dokumentation: Christoph Mischke 

Kontaktdaten  
Veranstalter*innen: 
 
Eva-Maria Martin 
Landkreis Göttingen 
Servicestelle Wohnberatung, FB Soziales 
Reinhäuser Landstraße 4, 37083 Göttingen 
Telefon: 0551 525 3026 
E-Mail: martin@landkreisgoettingen.de    
 
Lisa Kietzke 
Stadt Göttingen, Wohnraumagentur 
Hiroshimaplatz 1-4, 37083 Göttingen  
Telefon: 0551 400 3674 
E-Mail: L.Kietzke@goettingen.de 
 

Hartmut Wolter 
Freie Altenarbeit Göttingen e.V. 
Am Goldgraben 14, 37073 Göttingen 
Telefon: 0551 43 606 
E-Mail: h.wolter@f-a-g.de  
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